
Formblatt zur Datonefhebung
nach §5 Abs. 1 des Thüringer Bäteilfgtentransparenzdokumentationsgesetzes ,

Jade natürilchs oder Jurlstißche Person, die sich mit einem sohriftilohsn Bötfrag an slnam
Gesetzgebungsverfahren heteillgt hat, ist . nach . d&m . Thüringer
Qetelllgtentrsnsparenzdokumeotationsgesetz (ThÜrBsfefldokG)' verpfilchfet, die naohfolgend
erbetenen Angaben " soweit für sEg zutreffend ~ zu machen,

Die fnformatlonen der foigßnden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpfitchtende
Mlndestlnformafionen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteifdokG In der BetelligtentranBparenzdokumentatlon
veröffenfficht. Ihr tnhaitllcher Beitrag wird zusätelleh'nur dann auf den internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu ßrtailer).

Qstte gut föserllGh su'sftHlen und zw&fnmen mit tfer SteHungnahmB sQncten!

Zu wafchem Gesatzßntwurf haben Sie sich schriftlich gsäußert (Titel des GesBtzentWurfs)?

Gaafltac zur Änderung ttsa PolIiceIaufgabengBsetzos -Offenpr Etnsata! mobiler Blldgufnabme- und TonaüfiEgtchnwngssafäte
Qasötzentwurf^ßr Fraktion dar CDU • • .
"DfuoReaühö 7/2792- •

dazu; Nummer4 des Ändsfungaqntrags dar FraRtton dsr FDP
-Vorfaße 7/1993- . ' .

1.

2.

<

Haber» S!e sich sis Vertrejter eiher juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachon-tz, B. Verein; GmbH. AG, 'elngetragens .
Qenossenschaft oder öffentilchö Anstalt, Körperschaft des öfföntJlchsn Rechts, Stiftung des
äffenttichen Rechts)?
;§ S Aus. 1 Nr. 1, ZThürSetelidoteG; Hfnwela; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Fraga 3.)

^lam&

Tl^v; ^y»c^ji^'t*un/tf^rc-)^t*^

för-1>^^^^^. ^^ <l^or^J|

Sesohäfts- oder Dienstadresse •

3traße, Hausnupnmer (oder Postfach)

3Q8tl9ttzahl, Ort

Organlsatlonsform

• ^^h^vl^

'^rfr&fhe^ • L

^^Qiw^Y^ß^^

^303^ ^{w-L
-laben Sie sich als natürliche Pflrson geäußert, d. h. als Privatperson?
g 5 Abs. 1 Nr: 1,2 ThürBetelldoltG)

»lame Vorname

3 ' . .Geschäfts-oder Diensta^resse. a Wohnadressö

h(!nwe!g; Ansabsn zur WahnadreeBß sind nur srfordorilch, Wönn keInB'andBre Adresee bsnartntwtrd, DJBWohnadrpsse
/!rd In kslnem Fall veröffentlicht.)

>1

'ostleltzghl, Ort



Was Ist der Schwerpunkt Ihrer inha|t!lchen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ s Abs. 1 Nr, 3 ThürBoteHdokG)

•ü <4+ C.M ^^ u.+^rec li 41^ CcW<^ ^ er^*^ ^^y u-i4^1L-
K o<^ r^K-e^- • . . ' .

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entwo(f6nen Regslungen Insgesamt eher

D .befürwortet, .
D abgelehnt, ' . . •

^1 ' ergänzungs- bzw. änderungsbedÜrftiQ eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz dla Wesentllchän Inhalte (KerhaussagQ) Ihreö schriftlichen Beitrages zum
GesetzgebungsverfahrBn zusammen!

(§ B Abs, 1 Nr. 4 ThürBötelidpKG)

'ß^c^ht^u^/ ^'^ ^1^^' ^J'/,/<1^< ^^-^ä&,

'ß,eüi/<^4t4^^ ^-• ^"r^^^t-e^^LVikre./4

V<äL/i O.a^^cvv^J'

^V?^enA^^ ^-ovi /. 3 3 (o <4bj-. ^ ^<5>

15.
Wurden Sie vom Landtag gebötßn, einen schritiiichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§5 Abs, 1 Nr.SThürBste.lidokQ)

^jf Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a. nein.

Wenn Sta die Frage S verneint haben: Aus welchem Anläse haben Sla sich geäußQrt?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

^ per E"Ma)l

13 per Brief

Es.
Haben.Ste steh ai« AnwgHskarwlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schrSftllohen Beiträgen
am Geaetzgebungsverfahren beteiligt? >
(§ G Aba. 1 Nr. BTharüetaildokQ)

o ja nelntwsltsrmftFrase?),

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haöera: Bitte benennen Sie Ihren Aüftragfleberl



7
SUwman Sie olnBrVorÖffontllchuno Ihres sohriftHchen Beitrages In der
BetaHfgteijtranaparenzdokumBFitalionxu?
(SSAbfl.lSateZThBrBetotfdohG) •

ß ja a noln

Mit meiner l^erschrfft .verolchßra. Ich die Rtohtlökolt und VollBtflndtjgkflK äar Angabon.
Änderungen In den mltgötoltten Daten werde loh unvefzögttch und unaufßarordert bis zum Absohlusfs-
des GeflöttgöbungsverfahrenB mitteilen.

Ort, Datum

' •fV^^r^-^Jl^i^- ^ä^O^i^

^ntoreohrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


